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Antrag 
 

Vorlage: AT/0008/2023 Datum: 02.03.2023 

 

Verfasser: 08-Ratsfraktion Die LINKE-PARTEI Az.:  

Betreff: 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen Die LINKE-PARTEI und WGS: Frauen-Nachttaxi 

Gremienweg: 

16.03.2023 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Der Stadtrat beschließt, die Verwaltung wird beauftragt, mit den Taxiunternehmen in Koblenz in 

Kontakt zu treten, um ein Konzept für ein Frauen-Nachttaxi nach dem Vorbild des Angebots in Hei-

delberg zu entwickeln. Dabei sollen die Stärken, wie der Festpreis für die Fahrkarten und die gute 

Zugänglichkeit übernommen werden. Schwächen, wie die fehlende Möglichkeit Karten online zu 

erwerben und das fehlende Konzept für Fahrten über die Stadtgrenzen hinaus, sollen bei der Ausar-

beitung verbessert werden. 

 

 

Begründung: 

Nachts alleine nach Hause zu gehen, ist für viele Frauen leider noch immer beängstigend. Zwei Drittel 

der Frauen in Deutschland fühlen sich nachts in öffentlichen Verkehrsmitteln nicht sicher und auch 

in Wohngegenden sind nachts ein Drittel der Frauen verunsichert. Für Männer ist das Sicherheitsge-

fühl dagegen deutlich höher. Nachts fühlen sich im Vergleich zu Frauen nur fast halb so viele Männer 

im ÖPNV unsicher und in Wohngebieten haben mehr als vier Fünftel ein allgemeines Sicherheitsge-

fühl. Dementsprechend gestaltet sich auch das Meidungsverhalten: Während nur etwa 17% der Män-

ner es meiden nachts das Haus zu verlassen, sind es bei Frauen über 40%. Noch deutlicher ist der 

Unterschied bei der nächtlichen Nutzung des ÖPNV: Dieser wird von ca. 23% der Männer und 51% 

der Frauen gemieden.1 

Damit Frauen diese Furcht genommen wird und um ihnen eine Teilhabe am öffentlichen Nachtleben 

zu vereinfachen, fordern wir das Frauen-Nachttaxi. Die im Vergleich zum Bus hohen Kosten und der 

enge Zeitrahmen des Angebots stellen sicher, dass das Ticket nicht inflationär genutzt wird. Im Ge-

spräch haben sich bereits Koblenzer Taxiunternehmen, wie die Taxi-Koblenz e.G., offen für das Kon-

zept gezeigt und ihr Interesse bekundet. Darüber hinaus wird das Konzept in Städten wie Heidelberg, 

Mannheim, Hannover, Freiburg und München bereits erfolgreich getestet und erfreut sich einer gro-

ßen Beliebtheit. Das Frauen-Nachttaxi garantiert, dass Frauen nicht mehr für lange Zeit alleine im 

Dunkeln auf einen Bus warten müssen und ermöglicht allen Einkommensgruppen im Angstfall einen 

realistischen und sicheren Heimweg. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: keine 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: keine 

 

 

 

                                                 
1 Bundeskriminalamt: Sicherheit und Kriminalität in Deutschland – SKiD 2020 
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